
Lehrgangs-
programm

2011

Jugendfeuerwehr-Ausbildungszentrum
in Marburg- Cappel
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Modul 4
Lehrgänge zur Zusatzqualifizierung ehrenamtlicher Feuerwehrführungskräfte 
Wie kann man sich für das Ehrenamt in der Jugend-/Feuerwehr fit machen?  Die 
Lehrgangsangebote in diesem Modul beschäftigten sich u.a. mit der Frage, wie Sitzungen 
effektiver - z.B. durch ein gutes Zeitmanagement und entsprechende Vorbereitung - 
gestaltet werden können oder mit den  Grundlagen der Kommunikation, die in Theorie 
und Praxis erprobt werden.  Weitere wichtige Angebote  sind:  Umgang mit Medien im 
Bereich der Präsentation- und Kommunikationstechniken,  die Beschäftigung mit der 
eigenen  Rolle im Ehrenamt (Selbst-/Fremdmotivation) oder mit Fragen und Problemen 
der Mitgliedergewinnung und -stärkung.    
Lehrgang „Effektives Arbeiten im Ehrenamt“ 
Beginn: Ende: 24.08.2011

Lehrgang „Einführung in die Kommunikation“ 
Beginn: Ende: 16.03.2011

Lehrgang „Präsentations- und Moderationstechniken – Pinnwand, Flip-Chart, und 
andere Techniken“ 
Beginn: Ende: 09.10.2011

Lehrgang „Präsentations- uns Moderationstechniken – Power-Point-Präsentationen“ 
Beginn: Ende: 18.03.2011

Lehrgang „Selbst- und Fremdmotivation“ 
Beginn: Ende: 26.08.2011

Lehrgang „Wege zu einem gelungenen Übertritt in die Einsatzabteilung“
Beginn: Ende: 25.09.2011

Lehrgang „Zukunftsschmiede Jugendfeuerwehr“ 
Beginn: Ende: 27.11.2011

Lehrgang „Internationale Jugendarbeit“ 
Beginn: Ende: 02.04.2011

22.08.2011

14.03.2011

07.10.2011

16.03.2011

24.08.2011

24.09.2011

26.11.2011

02.04.2011
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Modul 5
Lehrgänge „Öffentlichkeitsarbeit und Nutzung Neuer Medien“
Neue Medien bestimmen zunehmend unseren Alltag und gehören wie selbstverständlich 
zur Lebenswirklichkeit Jugendlicher.  Eine aktive Öffentlichkeitsarbeit  in der Jugend-
/Feuerwehrarbeit ist ebenso unverzichtbar wie der sinnvolle Umgang mit dem Internet.

Lehrgang „Einführung in die Öffentlichkeitsarbeit“
Beginn: Ende: 13.04.2011

Lehrgang „Jugendfeuerwehr im Internet“
Beginn: Ende: 30.10.2011

11.04.2011

28.10.2011

7
Hinweis: Zu den Seminaren für Arbeitsgruppen und Fachgebiete der HJF wird gezielt 
einberufen. 

Seminar für ehrenamtliche Mitarbeiter der HJF „Öffentlichkeitsarbeit auf Landesebene“ 
Beginn: Ende: 27.03.2011

28.10.2011 30.10.2011

Seminar für Abnahmeberechtigte zum Erwerb der Leistungsspange der DJF
Beginn: Ende: 23.01.2011

Seminar für ehrenamtliche Mitarbeiter der HJF „Rechtsextremismus“ 
Beginn: Ende: 19.06.2011

Seminar für ehrenamtliche Mitarbeiter der HJF „Pädagogische Grundlagenarbeit“ 
Beginn: Ende: 30.01.2011

Seminar für Fachgebietsleiter „Bildung und Jugendpolitik“ 
Beginn: Ende: 19.02.2011

Seminar für Fachgebietsleiter „Wettbewerbe“ 
Beginn: Ende: 05.02.2011

Seminar für Feuerwehrführungskräfte auf Kreis- / Stadtebene 
Beginn: Ende: 09.01.2011

28.01.2011 30.01.2011
04.02.2011 06.02.2011
05.08.2011 07.08.2011
24.09.2011 25.09.2011
26.11.2011 27.11.2011
02.12.2011 04.12.2011

Seminar für Kreis- und Stadt-Jugendfeuerwehrwarte 
Beginn: Ende: 27.02.2011

11.11.2011 13.11.2011

Seminar für Kreis- und Stadt-Jugendsprecher
Beginn: Ende: 17.04.2011

21.10.2011 23.10.2011

Seminar für Wertungsrichter auf Landesebene 
Beginn: Ende: 13.08.2011

Bildungswoche für FSJ-Absolventen 
Beginn: Ende: 25.03.2011

15.08.2011 19.08.2011
05.09.2011 09.09.2011

25.03.2011

21.01.2011

18.06.2011

28.01.2011

19.02.2011

05.02.2011

07.01.2011

25.02.2011

15.04.2011

13.08.2011

21.03.2011
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Modul 8 
Lehrgänge/Fortbildungen „Brandschutzerziehung und –aufklärung“

Lehrgang „Brandschutzerziehung und –aufklärung im Kindergarten“
Voraussetzung: Truppführerlehrgang
Beginn: Ende: 20.02.2011

05.08.2011 07.08.2011

Lehrgang „Brandschutzerziehung und –aufklärung in der Grundschule“ 
Voraussetzung: Truppführerlehrgang
Beginn: Ende: 08.05.2011

Fortbildungsseminar „Brandschutzerziehung und –aufklärung“ 
Voraussetzung: Lehrgang „Brandschutzerziehung und –aufklärung im Kindergarten“ 
oder Lehrgang „Brandschutzerziehung und –aufklärung in der 

Grundschule“ 
Beginn: Ende: 10.12.2011

18.02.2011

06.05.2011

09.12.2011

3
Lehrgang „Einführung in die Erlebnispädagogik“ 
Beginn: 27.05.2011 Ende: 29.05.2011

06.06.2011

28.02.2011

Lehrgang „Feuerwehrtechnische Übungen planen und durchführen“ 
Beginn: Ende: 08.06.2011

Lehrgang „Unterricht in der Jugendfeuerwehr in Theorie und Praxis“ 
Beginn: Ende: 04.03.2011

21.11.2011 25.11.2011

6
Modul 6 
Lehrgänge „Sport und Spiel in der Jugendarbeit der Feuerwehr“ 
„Sport und Spiel“  gehören einfach zur Jugendarbeit der Feuerwehr  - und auch richtiges 
„Kochen im  Zeltlager“ ist mit eine wichtige Voraussetzungen für Fitness. Das 
Ausprobieren von Spielen macht nicht nur Spaß, sondern vermittelt auch wichtige soziale 
Kompetenzen, ebenso  wie etwa  Klettern  neue Erfahrungen vermittelt und die  
Vertrauensbildung  stärkt. Natürlich ist dabei Sicherheit das oberste Gebot.

Lehrgang „Kochen im Zeltlager“ 
Beginn: Ende: 04.09.2011

Lehrgang „Sicherheit beim Klettern“
Beginn: Ende: 27.03.2011

Lehrgang „Spiele in der Jugendarbeit“ 
Beginn: Ende: 14.09.2011

02.09.2011

26.03.2011

12.09.2011

Modul 7
Seminare für Arbeitsgruppen und Fachgebiete der HJF
Das Modul richtet sich vor allem an ehrenamtlich Engagierte, die insbesondere auf Landes- 
und/oder Kreisebene tätig sind. Die Zielgruppen ergeben sich durch die jeweiligen Seminartitel 
bzw. Fachgebiete. Bei den Terminen „Feuerwehrführungskräfte auf Kreis-/Stadtebene“ 
handelt es sich um Seminare, die von verschiedenen Kreis-/Stadtjugendfeuerwehren 
durchgeführt werden. Sollte Interesse an einer kontinuierlichen  Mitarbeit in einem Fachgebiet 
der Hessischen Jugendfeuerwehr bestehen, so wird um entsprechende Kontaktaufnahme 
gebeten.

Außenstelle der Hessischen 
Landesfeuerwehrschule

Anmeldungen
zu den Lehrgängen auf dem bekannten Weg
bis spätestens 8 Wochen vor Beginn an die:

HESSISCHE LANDESFEUERWEHRSCHULE
Heinrich-Schütz-Allee 62
34134 Kassel
Tel. 0561/3 10 02-0

Auskünfte erteilt:
HESSISCHE JUGENDFEUERWEHR im LFV
Geschäftsstelle/Postfach 70 11 28
35020 Marburg/ Cappel

Tel. 06 42 1/4 36 31, Fax.
e-mail:hjf-geschaeftsstelle@feuerwehr-hessen.de
http://www.feuerwehr-hessen.de

Bildungsreferent/in: Holger Schönfeld, Helena Urdelowicz

06 42 1/4 37 43

Änderungen vorbehalten!
Hessische Jugendfeuerwehr, Postfach 701128, 35020 Marburg-Cappel©

Aus/Bildung ist Zukunft!
Es ist eine Binsenweisheit: Unsere Welt befindet sich im stetigen Wandel. 
Dies stellt neue Heraus- und Anforderungen an die Jugendarbeit in den 
Feuerwehren. 

Das vorliegende Lehrgangs- und Seminarprogramm 2011 soll diesen 
Entwicklungen Rechnung tragen, um die vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
ter/innen in den Hessischen Jugendfeuerwehren bei ihrer Arbeit zu unterstüt-
zen.

Im Mittelpunkt des neuen Bildungsprogramms steht deshalb der Wunsch, den 
Jugendfeuerwehrwarten/innen, sonstigen Führungskräften und Multiplikato-
ren/innen konkrete sowie zeitgemäße Hilfen für ihre pädagogische Arbeit zu 
geben.

Die Hessische Jugendfeuerwehr (HJF) im LFV wird, in enger Kooperation mit 
der Hessischen Landesfeuerwehrschule, die Bildungsangebote weiterhin 
schrittweise ausbauen und flexibler, aktueller sowie zielgruppengerechter 
gestalten.

Die HJF-Geschäftsstelle und das Jugendfeuerwehrausbildungszentrum in 
Marburg-Cappel verstehen sich daher als Dienstleister und Kompetenzzen-
trum. 

Neue Angebotsstruktur- oder der 
einfache Weg zur JuLeiCa
Das Lehrgangs- und Seminarpro-
gramm 2011 wartet mit Innovationen 
auf und möchte somit durch neue 
Themen und Inhalte attraktiver 
werden.

Es wurden acht Module entwickelt, 
welche die rund 60 Lehrgänge und 
Seminare thematisch strukturieren.

Die Auswahl der Angebote ist frei 
kombinierbar, kann individuell als 
auch zeitlich flexibel wahrgenommen 
und gebucht werden.

Auch das Verfahren zum Erwerb der 
amtlichen Jugendleiter/in-Card 
(JuLeiCa) wurde neu gestaltet. 
Neben dem Wochenlehrgang „Jugendarbeit in der Feuerwehr“ ist jetzt ein 
modularer Erwerb möglich! In diesem Fall muss der Lehrgang „Rechte und 
Pflichten“ besucht werden, sowie mit zwei Lehrgängen aus den anderen 
Modulen kombiniert werden. Die Wahl der Reihenfolge ist frei.

Ausführliche Erläuterungen zu den Angeboten finden sich auf der Homepage 
der Hessischen Jugendfeuerwehr unter www.feuerwehr-hessen.de
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Neujahr

Weihnachtsferien
20.12.2010 bis 07.01.2011

Karfreitag Oster-
sonntag

Oster-
montag

Tag der
Arbeit

Himmelfahrt Pfingsten Pfingsten Fron-
leichnam

Sommerferien

Sommerferien

Sommerferien

Herbstferien

Weihnachtsferien

21.12.2011 bis 06.01.2012

27.06.2011 bis 05.08.2011

Heiligabend 1. Weihnachts-
feiertag

2. Weihnachts-
feiertag

KJF/StJF-Seminar KJF/StJF-Seminar 
HJF-Päd.-Grundlagenarbeit 

KJF/StJF-Seminar 

Kreis/StJF-Seminar 

KJF/StJF-Seminar 

KJF/StJF-Seminar 

Kreis/StJF-Sem. 

LSP-Abnahmeberechtigte 

Jugendarbeit (JULEICA) 

Jugendarbeit (JULEICA) 

Jugendarbeit (JULEICA) 

Jugendarbeit (JULEICA) 

Jugendarbeit (JULEICA) 
FGL-Wett-
bewerbe

FGL-
Bildung/ 

JuPo

BrSErz.-K.-Sem. 

BrSErz.-K.-Seminar 

BrSErz.-G.Sem. 

BrSErz.-Sem.

Kreis/StJFW-Seminar 

Kreis/StJFW-Seminar Unterricht i. d. Jugendfeuerwehr

Unterricht in der Jugendfeuerwehr

FW-techn. Übungen

Unterricht
in der 

Jugend-
feuerwehr

Erlebnispädagogik 

Einf. Kommunikation
Powerpointpräsentationen

FSJ-Bildungswoche 

FSJ-Bildungswoche 

FSJ-Bildungswoche 

HJF-ÖffiArb-Seminar
 

HJF-ÖffiArb-Seminar

Kletterwand

Kochen im Zeltlager Spiele i.d. Jugendarbeit 

Präv. sex. Übergriffe 

Präv. sex. Übergriffe 

Inter-
nationales 

Einführung Öffentl. Arbeit 

JFW im Internet 

JuFo Seminar 

JuFo-Seminar 

Rechte und Pflichten 

Rechte und Pflichten 

Rechte und Pflichten 

Versicherung

Rechte 
und 

Pflichten 

Unfallverhütung

Verhaltensauff. Jugendliche

Strukturfit 

HJF-Rexlotsen 

WertRi-
Land-
Seminar 

Grundl. Jugendarbeit Arbeiten im Ehrenamt 

Motivationslehrgang 

Übertritt
Einsatzabteilung 

Moderationstechniken 

Zukunftsschmiede 

Alkohol/Drogen 

Rechte und Pflichten

1

3
Modul 3
Lehrgänge zur Vermittlung pädagogischer Methoden für die Jugendarbeit der Feuerwehr 
Jugendarbeit in der Feuerwehr ist ohne praktisches Erleben und Kennenlernen kaum 
denkbar. Gerade aber bei der Umsetzung ist man oft auf der Suche nach geeigneten und 
spannenden Methoden. Angebote im Bereich der „Erlebnispädagogik“ können 
beispielsweise helfen, die Gruppe zu stärken und Vertrauen zu entwickeln. Und bei den 
Angeboten zu „Feuerwehrtechnischen Übungen“ und „Unterricht“ geht es  sprichwörtlich 
um die pädagogischen und theoretischen Grundlagen  sowie deren praktische 
Umsetzung.     

2
Modul 2
Lehrgänge zum Erwerb pädagogischer Kompetenzen für die Jugendarbeit der Feuerwehr 
Pädagogische Kompetenzen werden im Bereich der Jugendarbeit und  der 
Menschenführung immer wichtiger. Der einwöchige Lehrgang „Jugendarbeit in der 
Feuerwehr“ vermittelt kompakt das notwendige Wissen und ist eine Möglichkeit, die 
amtliche JuLeiCa zu erwerben. Die anderen Angebote in diesem Modul  beschäftigen sich 
z.B. mit der Thematik „Gewalt und Kindeswohl“, dem „Umgang mit verhaltensauffälligen 
Jugendlichen“ oder mit der Frage, wie man in der Jugendfeuerwehr  demokratisches 
Verhalten stärken und fördern kann, um auch ein Zeichen gegen den Rechtsextremismus 
zu setzen.

Lehrgang „Alkohol und Drogen – (K)ein Problem für die Jugendarbeit in der 
Feuerwehr“? 
Beginn: Ende: 04.12.2011

Lehrgang „Grundlagen der Jugendarbeit in der Feuerwehr“ 
Beginn: Ende: 12.08.2011

Lehrgang „Jugendarbeit in der Feuerwehr“ 
Hinweis: Lehrgang zum Erwerb der JuLeiCa, beinhaltet auch den Lehrgang „Rechte 
und Pflichten“. 
Beginn: Ende: 21.01.2011

14.02.2011 18.02.2011
09.05.2011 13.05.2011
19.09.2011 23.09.2011
17.10.2011 21.10.2011

Lehrgang „Prävention sexueller Übergriffe in der Jugendarbeit“
Beginn: Ende: 03.04.2011

02.09.2011 04.09.2011

Lehrgang „Strukturfit für Demokratie“
Beginn: Ende: 19.06.2011

Lehrgang „Umgang mit verhaltensauffälligen Jugendlichen“ 
Beginn: Ende: 29.05.2011

02.12.2011

18.08.2011

17.01.2011

01.04.2011

18.06.2011

27.05.2011

Modul 1 
Lehrgänge zur Vermittlung rechtlicher Grundlagen für die Jugendarbeiter der Feuerwehr 
Der Lehrgang „Rechte und Pflichten“ vermittelt das notwendige juristische Wissen für die 
Arbeit in der Jugendfeuerwehr. Natürlich geht es nicht nur um das Feuerwehrrecht, 
sondern auch um das  Jugendrecht, den Kinder-/Jugendschutz sowie die Aufsichtspflicht-
führung.  Der Lehrgang ist zudem obligatorisch für den Erwerb der JuLeiCa.  Beim 
Lehrgang „Unfallverhütung“  steht die Problematik des richtigen und falschen Verhaltens 
bei der Jugendfeuerwehrausbildung im Mittelpunkt und selbstverständlich die Frage, wie 
man dabei Unfälle vermeiden kann. Beim „Versicherungs- und Vereinsrecht“ werden z.B. 
der gesetzliche Unfallversicherungsschutz, der sog. „Florianvertrag“ für Feuerwehrverei-
ne, Haftungsfragen und ähnl. behandelt.

Lehrgang „Rechte und Pflichten“ 
Hinweis: Pflichtveranstaltung zum Erwerb der JuLeiCa.
Beginn: Ende:

07.10.2011 09.10.2011
31.10.2011 02.11.2011
12.12.2011 14.12.2011

Lehrgang „Unfallverhütung“
Beginn:  Ende: 10.06.2011

Lehrgang „Versicherung und Vereinsrecht“
Beginn: Ende: 04.11.2011

20.05.2011 22.05.2011

08.06.2011

03.11.2011


